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Freitag den 17. Juni 1910.

(2241) 3 -2 Präs.: 922
4k/I0

Koukursausschrcilmng.

Veim l. t. Bezirksgericht? Tschcrncmbl ist
eine Amtsdienerstellc »lit dein durch das Gesetz
vom 25,. September 1908, R.-G.-Bl. Nr. 2Z4,
und der Verordnung des Gesamtministeriumö
vom 22. November 1908. Nr. 234 R..G.-BI.
uormiccten Gehalte und der ortsklassen«
mäßigen Attiuitätsznlage zu besetzen.

Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Gerichte frciwcrdendc Amtcldienerstcllc
haben ihre Gesuche nntcr Nach>veis der voll-
toinmenen Kenntnis beider Landessprachen
längstens bis

1 7 / J u l i 1910

beim gefertigten Kreisgerichts^Präsidium einzu«
bringen.

Militärbewerber werden aus das Gesetz
vom 19. April 1872, R.'G.-Bl. Nr. 60. und
die Verordnung vom 12. Jul i 1872 N °G.-Bl,
Nr. 98, gewiesen.

K. k. KreiSgerichts-Prnsidium

Rudolfswert, am 14. Juni 1910.

(2224) 3 - 2 Z. 3.828.

Konlursausschreibunq.

Au den Staatsmittelschulen i l l Krain
kommen mit Beginn des Schuljahres 1910/11
folgende wirtliche Lehrstelleil mit deutsche und
slovenischer Unterrichtssprache zur Besetzung:

1. Am I . StaatSaymnasium in Lai-
bach eine Lehrstelle für Natursteschichtc alc>
Hauptfach, Mathematik und Physik als
Nebenfach;

2. Am I I . StaatSahmnasinm in Lai-
bach eine Lehrstelle snr klassische Philologie
als Hauptfach, Deutsch oder Slovenifch
alS Nebenfach;

3. 'An derTtaattzrealschule iu I d r i a :
2) eine Lehrstelle für Deutsch ali> Haupt»

fach, Latein und Griechisch al»j Nc»
benfach;

b) eine Lehrstelle fnr ssranzvsisch und
Deutsch alS Hauptfächer;

c) eine Lehrstelle fur Mathematik und
darstellende Geometrie alS Haupt»
fächer;

(I) cine Lehrstelle für Freihandzeichnen
alS Hauptfach mit geometrischem
Ieichncn als Nebenfach.

Au der Staatsrealschule i n I d r i a
kommt von demselben Zeitpunkte an auch die
Stelle eines Assistenten f ü r F re ihand '
zeichnen mit ocntscher uud sloveuischer Unter-
richtssprache zur Besetzung. Voraussichtliche
Dienstleistung ungefähr 17 bis 18 Stuudm
wöchentlich Remnuericrung nach den gesetz-
lichen Bcstimmnngen.

Die gehörig belegten Gesuche sind bis
10. J u l i 1910 b e im l l. Landesschul»
r a t e fü r i i r a i n in Laibach c i nz i i '
b r i ngen .

K. l . LanbcSschulrnt für Krain.

Laibach, am 13. Juni 1910.

(2169) 3 - 2 G..Z. I^e. I I 365/10
1

Edikt.
Vom t. t. Oberlandesgerichic für Steier'

mark, Mrnten und Xkrain in Graz wird be'
tannt gemacht, daß das t. l. Bezirksgericht
Tschcrnembl die Erhebungen zur Ergänzung
des Grundbuches durch Eintragung der noch
in keinem öffentlichen Buche vorkommenden
Liegenschaft, als: Der Grundparzelle Nr. 2790
der Natastralgemeinde Ecpljc in die bereits be°
stehend c Einlage Z. 152 5l'. G, Erpljc gepflogen
und die Eintragung dieser Liegenschaft in die
vorbezcichnete Grnndbuchseinlage verfügt hat.

Infolgedessen wird in Gcmäßhcit der
Bestimmnngen des Gesetzes vom 25. Jul i 187l,
R, G. Bl . Nr W, der

1. J u n i 1010

als Tag der Eröffnung dieser Einlage hinsichtlich
der bezeichneten Liegenschaft mit der allgemei'
nen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an nenc Eigentums', Pfand- und andere
bücherliche Rechte aus diese Liegenschaft nur
durch die Eintragung in dieser Einlage erworben,
dcschränlt, auf andere übertragen oder aufge-
hobcu werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser
Grundbnchvcinlage, die bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Tscherncm!)l eingesehen werden
kann, bezüglich der erwähnten Lirgenschaft
das in dein obbezugenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet und werden demnach c,l!c
Personen

?>.) welche ans Grund eines vor dem
I. Juni 1910 crloorbenen Rechtes eine Än-
dernng der in dieser Einlage enthaltenen, die
Eigentums» oder Besitzucrhältnisse hiusichtlich

dcv erwähnten Liegenschaft betreffenden Ein-
tragungcn in Ansprnch uehinen, gleichviel ob
tne Änderung durch Ab-, Zu» oder Umfchrei°
bung, dnrch Berichtigung der Bezeichnnng der
Liegenschaft oder der Zusammeustelluug von
Grundbuchstürpern oder in anderer Weise erfol«
gen soll;

I>> welche schon vor dem 1. April 1910
anf diese Liegenschaft oder auf Teile derselben
Pfand«, Dicnstbarlcits- oder andere zur bncher-
lichcn Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, sofrrnc diese Rlchte als znm alten Lasten-
stände gehörig eingetragen werden sollen, ^-
aufgefordert, ihre dicsfälligeu Anmeldungen,
nnd zwar jene, welche sich auf die Bclastungs-
rechte nnter d) beziehen, in der im lj 12 obigen
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

letzten August 1910
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Laas ein»
zubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machnng der anzumeldenden Ansprüche den-
jenigcu dritteu Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche bücherliche Rechte anf Grundlage
der in dieser Grnndbnchs'Einlage enthaltenen
und nicht bestrittenen Eintragungen im guten
Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmclduug wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht ans einem außer Gebrauch trelcndcn
öffentlichen Buche oder aus eiuer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich oder daß ein auf dieses
Reäit sich beziehendes Einschreiten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Ediktalsrisi findet nicht statt; anch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
mizuläfsig.

Graz. am 27. Mai 1910.

(2251 )3 -1 ^ 981 B. Zch. R.

Konkursausschreibung.
An der eintlasfigen Volksschule in Baben-

fcld ist die Lchrstcll,' definitiv zu besetzen.
Nie gehörig instruierten Gcsnch? um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

bis 1 2. J u l i 1910

Hieramts einzubringen.
I m trainischcn öffentlichen Vulfsschuldic-uste

noch uicht defiuitiu augestcllte Bewerber habru
durch ein staatscnztliches Zengins den ^lach-
weis zu erbringen, daü sie die uollc phhsische
Eignung für deu Schuldienst bcfiften.

K. t, Bezirlsichulrat Loitsch, am 11. Juni
1910.

(2188) 3 2 Z. i»l'>l» B. Sch. N

Kunkursausschrcibung.
An der vierllassigen Volksschule in Alt"''

markt bei Laas ist eine Lehrstelle für eine m"'"'''
liche Lrhrlraft definitiv zn besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um du'!
Stelle siud iin vorgeschriebenen Wege bis

1 0. J u l i 1910 '
Hieramts einzubringen. ,,,

I n , krainischcn'öffentlichen Volksschultiiem'
noch nicht definitiv angestellie Bewerber y a ^
dnrch ein staatsärztliches Zeugnis bc
Nachiueis zn erbringen, daß sie die volle pH"
fische Eignung für den Tchuldicust besitze». >

i i . k. Bezirksschulrat Loitsch. am 9. 3>"
1910.

(2152) 3 - 2 Z. 1b7?

Konkursausschreibung ,
Au der einklassigrn Volksschule in Korit""

ist die Lchrerstelle definitiv zu besetzen. ,le
Die gehörig instruierten Gesuche um "'

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis
9. I n l i 191 0

Hieramts einzubringen. /,
I m lrainischen ösfcntlichcn Vo lks !^

dieüste noch definitiv angestellte Bewerber W'
dnrch ein staatsärztliches Zeugnis den ^ e
wei« zu erbringen, daß sie die volle pW'
Eignung für den Schuldienst besitzen. .„i

.^. k. Bezirksschulrat Adelsberg
3. Juni 1910.

(2143) 3 - 2 Z, 933 V. Sa> ̂ '
Kunlursausschrcibunc>. . ̂ ,

Die Oberlehrcrstelle an der zwcillas!^
Volksschule in HotcdersciM gelangt "c^ ^
zur Ausschreibung, uud zwar mit dem " ^ . ^
ken, daß die bereits eingebrachten Bcwerv" ^
gcsnchc auch für die ueue ztunlnrsaucschl'-'l
Geltuug habeu. ,̂,v

Die gehörig ulstrniertcn Gesuche m"
Stelle sind im vorgeschriebeucn Wege

bis 6. I n l i 1910

hieramts einzubringen. , ,,fte
I n , krainifchen öffentlichen Vollssch"! > ̂ ,,

noch nicht definitiv angestellte Bcwerbc^ ^,i
durch ein staatsärztliches Zc"g '^ ^
Nachweis zu erbringen, daß sie d>e "^,, „,
fische Eignung für den Schuldienst be>N ^^„i

K, t, Bezirksschulrat Loitsch. am "̂  ^
1910.
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<2185) 3-3 Z. 3593. !
Konkursausschreibunss.

An der k l . Lehrerbildungsanstalt mit
deutscher «nd slovenischer Unterrichts»
spräche in Laibach gelangt cine proviso»
rijche Hanptlchrerstelle für Pädagogik
Und Deutsch zur Vcschmig. Gesuche sind bis

10. J u l i 1910
beiui l. l. Landesschulrate für Kram in Laibach
einzubringen.

5l. k. LandeSschulrai für Krain.
Laibach, am 10. Juni 1910.

(2153) 3 - 3 g. 1507.
Konkursausschreibung

An der zwciklassigen Volksschule in Preui
lst die Obcrlehrerstclle definitiv zu besetzen.

^ Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle siud im vorgeschriebenen Wege bis

9. J u l i 1 9 1 0
Hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Volksschul-
bienste noch definitiv angestellte Bewerber
haben durch ein staatsärztliches Zeugnis den
^achweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
sische Eignung für den Schuldienst besitze».

K, l. Bezirksschulrat Adelsberg, am
8. Juni 1910.

(1973a) 2 - 2 Z. 1120/3 ox 1910.
Kundmachung.

Die gegenwärtig in Vischoflack 8p«<Inji t r ^
^lr. 83 erledigte Tabaktrafik tommt im Wege
der öffentlichen Konkurrenz zur Vefctzung. Die-
leibe darf nur auf dem bisherigen Aufstellungs»
punkte oder in den Häusern Nr. 46 bis 57,
<5 bis 82 und 8« in Bischoflack, bczw. in einem
Anderen geeigneten Hause des bisherigen Auf-
stellungspunttes ausgeübt werden.

Das Vadium beträgt 42 X und ist beim
k- l. Steucramte in Aifchoflack oder beim k. k.
^andeszahlamte in Laibach zu erlegen.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfassen und bis längstens den

25. J u n i 1 9 1 0 ,
vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstände der I. l.
muanzdireltion in Laibach versiegelt zu über-
reichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung im Amtsblatte der «Laibacher
aeitung» Nr. 118 vom 28. Mai 1910 bernfen.

K. t. Fi«nuz-Dircttion
; Laibach, am 26. April 1910.

; Št. 1120/3 ox 1910.
Razglas.

Sedaj v Škofjiloki Spodnji trg St. 83
: Prosta tobačna trafika so podeli potom jav-

ö ega pogajanja. Ista so sine oskrbovati le
v hiäah št. 46 do 5(5, 75 do 82 in 88 v Škofji-
*°ki, oziroma v ktcri drugi sposobni hiSi v
Qeposrcdni bližiui dosedanjega mesta.

Varščina znaša 42 K tor so ima položiti
Pti c. kr. davkariji v Škofjiloki ali pa pri
^eželnein plačiluom uradu v Ljubljani.

Ponudbo naj se spišojo na prodpisani
^skovini in naj so vložo zapečatene pri pred-
^pjniku c. kr. finančnega ravnateljstva v
Mubljani najpoznejo do

25. j u n i j a l ! )10,
Pfedpoludnem do 11. ure.

Vse drugo so nahaja v natančnem raz-
8|asu, priobčenem v uradnem listu ljubljan-
8«ega časopisa, ät. 118 z duo 28. maja 1910.

C. kr. finančno ravnateljstvo.
Ljubljana, dno 26. aprila 1910.

(2228) 3—2 Firm. 449
Gen. IV 13/12"

Razglas.
Vpisalo se je pri iirmi:

Mlekarska zadruga v Ribnem
registr. zadr. z oraej. zav.,

^ je občni zbor od 22. maja 1910
^lonil razdružbo zadruge in imenoval
patijo Arli, posestnika v Bodiščah
h- St. 14, likvidatorjem.

Tvrdka so sedaj glasi:
Mlekarska zadruga v Ribnem

re^istr. zadr. z omej. zav. v likvidaciji.
Upniki se pozovejo se zglasiti pri

^drugi.
C. kr. deželno kot trgov. sodišče

! Ljubljani, odd. HI., due 9. junija
l̂O.

(2206) 3—3 T 7/10/4

^Vedba postopanja, da se
za mrtvega proglasi

Jakob Penko.
p one 11. julija 1852 rojeni Jakob
8,

0llko iz Parij št. 18 pobegnil je it
rahu pred vojaško službo že koz

117 letni fant od doma v Slavonijo, I
kjer je po izpovedbah že zamrlega An-
ton a N., po doraaČe G o d e č a iz
Zagorja, pred leti unirl.

Od svojega bega Jakob Penko ni
dal nikomur glasu o sebi. Ker utegne
poteratakem nastopiti zakonita do-
mneva smrti po § 24 St. 2 obč. drž.
zak., se uvaja po prošnji Mari je
Češnik roj. Penko iz Drškovc št. 1G
postopanje v namon proglasitve po-
grešanega za rartvega. Vsakdo se
torej pozivlja, da sporoči sodišču ali
skrbniku gospodu M a t i j a t u F a t u r ,
županu v Zagorju, kar bi vedel o ime-
novanemu in se pozivlja, da se zglasi
pri podpisanem sodišču ali mu na
drug način da na znanje, da še živi.

Po 18. j u n i j a 1911 razsodilo
bo sodišče po zopetni prošnji o pro-
glasitvi za mrtvega.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. III., dne 8. junija 1910.

(2207) 3—3 Firm. 432
~Gen. II 166/22™

Razglas.
Vpisalo se je v zadružni register

pri firmi:
Mlekarska zadruga v Poljanah

registr. zadr. z omej. poroštvom,
da se je na občnem zboru dne
23. maja 1909 sklenila razdružba
zadruge in izvolil likvidatorjem Aloj-
zij Grošelj iz Dobij St. 4, njega namest-
nikom pa Anton Jesenko iz Poljan
št. 11. Tvrdka se bo sedaj glasila:

Mlekarska zadruga v Poljanah
registr. zadr. z omej. poroštvom v

likvidaciji.
Upniki se pozovejo, zglasiti se pri

zadrugi. Globo iz sklepa od 20. aprila
1910 se odpusti.

C. kr. deželno kot trgov. sodišče
v Ljubljani, odd. III., dne 9. junija
1910.

(2255) ^ I i n n . 453
IiF0I5/12

Kundmachung.
Eingetragen wurde bei der Firma:

Krainischc Oiseuwarenfabriks-
Ocscllschaft

m. bcschr. Haftung in Stein in Krain,
daß mit Ocneraluersammlnngsbeschlus;
vom 6. M a i 1910 das Stammkapital
per X 185.000 dnrch Varcinzahlnng anf
X 300.0U0 erhöht wnrde.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach, Abt. I I I . , am 10. I n n i 1910.

yu'dU) Jii 40/iu, rj lo/iu
_ g

Dražbeni oklic.
Pri spodaj označeni sodniji so vrši

v sobi št. 3
1.) dne 5. ju l i ja 1910,

dopoldne ob 11. uri, dražba posestva,
obstoječega iz mlina št. 36 v Ilruševju
zzemljiščem, cenjenega na 3011K 12h;

2.) dne 6. ju l i j a 19 10,
dop. ob 11. uri, dražba posestva ob-
stoječega iz hiše št. 5/G v Dol. Vremah
z gospodarskim poslopjem in zem-
ljiščem, cenjenega na*5440K 32 h.

Naj man j ši ponudek, pod katerim
so ne prodaja, znaša: ad 1.) 2011 K
12 h, ad 2.) 3G2(i K 88 h.

Dražbeni pogoji in teb posestev se
tikajoče listine so na vpogled pri tej
sodniji, sobe št. 1.

Pravico, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpo-
zneje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljaviti glede nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice

ah bremena ah jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej
v sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija Senožeče,
dne 31. maja 1910.

(2231) Firm. 1^0/10
Gen.II-148/1

Editt.
Eingetragen wurde, anf Grund der

Statuten vom 11. April 1910 in das
Genofsenfchaftsregister die F i rma:
Vieh- und Schweinczuchtgenossen-

schast in Nesseltal
registr. Genossenfchaft mit bcfchränlter

Haftung.
Zweck der Gcnosfenfchaft ist die

Hebnug der Riudvich- und Schweinezucht
durch Veredlung der cinheimifchen Nasse
in Hinsicht nnf ein bestinnutcs Zuchtziel
und Veffcruug der Absatzverhältuisse.

Die Mitglieder des ersten Vorstandes
sind: 1.) Karl Nom, Besitzer iu Büchel
Nr. 13, Obmann; 2.) Johann Kump,
Besitzer in Neichenau Nr. 30, Obmann-
slellvertreter; 3.) Matthias Tramposch,
Besitzer in Neichenan Nr. 4 1 ; 4.) Josef
3Ncditz, Besitzer in Bnchel Nr. 30 ulld
5.) August Schauer, Pfarrer in Ncsseltal.

Die Firmazeichnnng für die Genossen-
schaft erfolgt, indem zu der geschrie-
beneu oder oorgcdruckten Firma der
Obmann oder desscu Stellvertreter und
ein Mitglied des Vorstandes ihre Unter-
schrift beisetzen.

Die Bekanntmachungen der Genossen^
schaft erfolgen durch Äuschlag au die
Kundmachuugstafel der Gcuusscuschaft,
ferner nach Ermessen des Vorstandes
auch durch Rundschreiben an die Mi t-
glieder nnd durch Veröffentlichung im
«Gottscheer Boten.»

Die Haftung der Mitglieder für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
eine beschränkte nnd beträgt per Geschäfts-
anteil 20 K.

K. k.Kreisgericht Nudolfswert, Abt.I.,
am 13. Juni 1910.

(2254) .J^L111- 4 4 8

Genrv~2li/i
Razzias.

Pri c. kr. deželni kot trgovski sod-
niji v Ljubljani se je izvršil vpis firme:
Vrborejska in pletarska zadruga

v Tacnju
registr. zadr. z omej. zav.,

v zadružni register.
Zadruga se opira na zadružna

pravila z dne 1G. aprila 1908, ima
svoj sedež v Tacnju in namen pospe-
ševati gospodarstvo svojih članov z
gojitvijo vrboreje in pletarstva.

Vsak clan jamči s petkratnim
zneskom svojih deležev po 50 K. Na-
čelstvo obstoji u načelnika, tajnika
in blagajnika, katere izvoli občni zbor
za 2 leti.

Tačasni udje načelstva so: 1.) Ja-
nez Snoj, posestnik v Tacnju h. St. 30,
pre.dsednik; 2.) MihaBrecelj, posestnik
v Vikrcah, tajnik; 2.) Florjan Marolt,
pletar v Brodu, blagajnik.

Nabelstvo podpisujo v imenu za-
druge tako, da se podpišeta dva uda
pod firmo zadruge, katera naj bode
pisana ali s peČatom natisnjena.

Javna razglasila zadrugo se vršijo
po jedenkratnem objavljenju v «blo-
venskem Domu».

Dan, ura, kraj in dnevni red ob-
čnega zbora razglasiti je 14 dni prej
v «Slovenskem Domu».

V Ljubljani, dne 12. junija 1910.

(2252) C 40/10
1

Oklic.
Zoper Janeza Miklič iz Brega, ko-

jega bivališče je neznano, se je podala

pri c. kr. okrajni sodniji v Višnjigori
po Antonu Miklic iz Brega tožba
zaradi 504 K s prip.

Na podstavi tožbe določil se je
narok za ustno razpravo na

21. juni ja 1910,
dop. ob 9. uri, pri podpisani sodniji,
soba št. 4.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Jože Raz-
drh, posestnik na Bregu.

Ta skrl)nik bo zastopal toženca
v oznamenjeni pravni stvari na nje-
govo nevarnost in stroške, dokler se
ali ne oglasi pri sodniji ali ne ime-
nuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Višnjagora.
odd. I., dne 15. iuniia 1910.

(22^)3)3—1 8 5/10

Koutulsedilt.
Das k. t. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des kaufmännischen Kon-
knrses über das Verlaßvermögen des
am 18. März 1910 in Laibach Verstor-
veueu protokollierten Banunternehmers
Konrad Lachnit bewilligt.

Der k. t. L. G. R. Dr. Jakob To-
plak wird zum Kontnrskunnnissär, Herr
Dr. Josef Sajovie, Advokat in Laibach,
zum einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werdeu aufgefordert,
bei der auf deu

24. J u n i 1 9 1 0 ,

vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 123, anberaumten Tag-
satzung unter Beibringung der zur Ve-
scheinignng ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters uud dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu erstat-
ten nnd den Gläubigerausschuß zu wähleu.

Ferner werden alle, die einen An-
sprnch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 9. August 1 9 1 0 ,

bei diesem Gerichte uach Vorschrift der
Koukursordnung znr Anmeldung nnd bei
der auf den

1. S e p t e m b e r 1 9 1 0 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem Gerichte.
Zimmer Nr. 123, anberaumten Liqui-
dierungstagsatzung znr Liqnidiernng und
Rangbestimmung zn bringen. Gläubiger,
welche die Aumelduugsfrist versäumen,
haben die dnrch ncne Einbernfnng der
Glänbigerfchaft nnd Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung sowoh ldcn ein-
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den anf Grund eines förmlichen
Verteilnngsentwnrfes bereits stattgehabten
Verteiluugeu ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Masseverwalters, dcsseu Stellver-
treters uud der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahiu im Amte
wareu, audere Persoueu ihres Vertrauens
endgültig zn bernfen.

Die Liquidicrnugstagsatzuug wird
zugleich als Vergleichstagsatzuug bestimmt.

Die wcitereu Veröffeutlichungeu im
Laufe des Koukursvcrfahreus werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeituug» erfolgen.

Gläubiger, die uicht in Laibach
oder iu dcsseu Nähe wohucn, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten znm Empfange der
Znstellnng zn benennen, widrigenfalls
auf Autrag des Kontnrskommissärs für
sie anf ihre Gefahr nnd Kosten ein
Zustellungsbevollmächtigter bestellt wer-
den würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. I I I . .
am 14. Juni 1910.
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Anzeiqeblcrtt.
K. k. österr. |jjj? Staatsbahnen.

Auszug aus dem Fahrplane
gül t ig vom 1. Mai 1910.

Abfahrt von Laibach (Südbahn): Ankunft in Laibach (Südbahn):
7 Uhr 00 Min. früh : Personenzag nach Neu- 7 Uhr 01» Min. früh : Porsonen/.ug von Aßling

marktl, Aßling, Tarvis, Villach, Klagenfurt, mit Schncllzugsanüchluß von Berlin, Dresden,
üörz. Triest. Praß, Linz, Klagenfurt, München, Salzburg,

7 Uhr25 Min. früh: Pcrsonenzup nach Großlupp, Bad Gastein, Yillauh. Triest, Görz.
Johannisthai, Rudolfswert, Strascha - Töplitz, i S Uhr SS Min. früh : Personenzug vonGottschee,
Gottschee. | Rudul Cb w.irt. Joharm'sthal, Großlupp.

9 Uhr 12 Min.vorm.: Porsonenzug nach Aßling 11 Uhr 20 Min. v o r m . : PerHoncnzut von Tarvis,
mit Schnellzugsanschluß nach Klagenfurt. Wion Görz, Aßliug mit Schnellrugsanscliluß von Wien
S.-H., Linz, PraSi Dresden, Berlin, Villach, Westb., Klagenfurt, Vlissingen, Düsseldorf, Cöln,
Bad (iastein, Salzburg, München, Cöln. Wiesbaden, Frankfurt, Müneh.n, Salzburg,

11 Uhr 40 Min. vorm.: Personenzug nach Neu- I Innsbruck Bad Gastein, Villach.
marktl, Aßling, Tarvis, Villach, Klagenfurt, I a Uhr 5» Min. nachni.i Perconnnzug von Gott-
Görz Triest. schuo, Strasi'.ha-Tbphtz, Rudolsswert, Johanins

1 Uhr 32 Min. nachm.: Puisoncnzug nach Groß- thai Großlupp.
lupp, Johannisthai, Uudolfewort, Stroeehn- 4 l J I " ; 1 7

P ^ 1 " ' " 1 " ' " ' : - "?nrCRm%- - V T
Töplit/. Gottschee. Klagenfurt, Villach, Tarvis, Aßling, Inest,

3 Uhr »0 Mia. niM'hiii.: P«r&oncnzug nach Gor*, Neumarktl.
Neumarktl, Assling, Tarvis, Villach, Klagonfurt, « *>** «*» £""»• Hbeud« ' Pereoiiüiuug von Aßling
Görz Triest m i t Schnellztigsansehlull von Berlin, Dresden,

« Uhr 35 Min. abend*: Porsonenzug nach Prag Linz Wien SUdb Cöln, München, Salz-
Neumarktl, Aßling mit Kdinollzugsanschluß nach B _T1

bur«' ^ J ^1181«"1' Yllla^>-
Klagenfurt, Wien Westb., Villach, Bad Gastein, « *»"" »» »»"• » b «» l i »- P «f . o n e n z "? v. o n * l a -
Salzburg, München, Innsbruck, Frankfurt, Wies- genfurt, Villach, Tarvis, Aßlmg, Triest, Gorz,
baden, Cöln, Düsseldorf, Vlissingen, Tarvis. . , . N e u m a r Ji t i- ._., D r .»-» .,». -„' . ' , „ ur- n

 9 ^1»1" < ) 7 M l n - «»"'ht'» : Pcrsonenzug von Gott-7 l hr 10 Min. nhciiris: Personenzug nach Groß- B ( ; h e e i-Hrascha-Töplite, Rudolfswert, Johannis-
lupp, Johannisthai, Rudolfswort, Gottschoe. jj,ai Großlupp

10 Uhr 10 Min. nachts: Personenzuß nach 11 Uhr 22 Min. nachts : Personenzug von Kla-
Aßling, Villach, Klagensurt, Görz, Triest. gonfurt, Villach, Tstrvis, Aßling, Triost, Görz.

Abfahrt von Laibach (Staatsbahn): Ankunft in Laibach (Staatsbahn):
; Uhr 2H Min. früh : Gemischter Zug nach Stein. 6 Uhr 4« Min. früh : Gemischter Zug von Stein.
2 Uhr 05 Min. nachm : Gemischter Zug nach Stein. 10 Uhr 59 Min. vorm.: Gemischter Zug von Stein.
7 Uhr 'Ab Min. abonds: Gemischter Zug nach Stein. 6 Uhr 10 Min. ahonds: Gemischter Zug von Stein.

11 Uhr 00 Min. nachts: Gemischter Zug nach Stein j 10 Uhr 30 Min. nachts: Gemischter Zug von Stein
inur an Sonn- und Feiertagen). I (nur an Sonn- und Feiortagen).

Die Ankrmftß- und Abfahrtszeiten Eind nach mitteleuropäischer Zeit angegebon.
4286)26-24 Die k. k. Staatsbahndirektion Trieat.Objava.

Nazmuija sc, da se jo

Jodružnica družbe sv. Cirila io Metoda
2a Radcmlje in okolico"

razšla in ne obstoji več.

R a d o m l j e , (Ine 2. juuija, 1W1Ü.

(2256) bivši načclnik.

Geburtstagsl
Kuchen mit

Backpulver.]
i24öl) 13—13

Jahreswohnung
bestehend aus zwei bis drei Zirnmorn und

Zugchör, wird

Anträgo unter „September" an die
Administration dieser Zeitung. (221D) 2—2

£ r ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^

Wappen-, Schriften- J
und Schildermaler l

Brüder Eberl |
Laibach I

Mlkloilcatraße Nr. 4 I

L Baühausgasse Nr. 6. |
Telephon 154. (4417) 135 j

| Eisenhältiaer Wein |
£te dos Apothekers Piccoli
'S* in Laibach, Je u. k. Ilof-

• —•• •— lieferant, papstliclior Hof-
t"—-———~| lioferant. enthält ein für« blutarme und nervöse

Personen, für blasse,
schwächliche Kinder |

leicht verdauliches Kisen-
präparat. — Eine Halb-
literilasche K 21—. Ein

— J Postpaket (3 Flaschen) I
f franko Packung u Porto !

$J$ kostet K 6-fiO. — Auf-
(39^6)11 t r a f ? e geffeu Nachnahme.

_ = - I

peOnlll sesuche
Aevtrcter-.Toilliabc^Kapilal.Gesnchc.An-u.Verkäufeusw.
iuscri»,'i,t!nau in Zcitnngru.Zeitschrislcn vorteilhaft, d.h. mit
einer (s-rsparnio an.«ostcn, ^zcit und Arbeit, dnrch die

Knnoucen-Expedition Nudolf lNoffe
Seilerstätte 2 Alien I. Telephon 2644.
Will jemand in der Annonce mit seinem Namen nicht hervortreten,
dmm nimmt unser Vureau die einlaufenden Osirrten unter

^ Cdiffre cntss^^cn und liefert sie uncröfsnrt ilnd unter »
W a h r u n g strengster D i s k r e t i o n seinem Auftraggeber aus. D

* . " V . . t J ' - l ) ' ' ^ f e ' • i t - ^ i l y F-.t)-* '•<)' r-U'-r-riiv * l ) - * " - A ) r ' l i - ' - ' l [ - * ^ ' ( ) ? ^ j l ? '- [>''- ^ 1 ) } ? ' T | [ ? " ' { ) . - - | ; f V ( | ? r . j j - $ rijßZ ^ ; , r ; , j £

^ Soeben erschien: 17,(\

I Aus der Werkstätte I
I des Jugendrichters |
~$ Vortrag, gehalten im Juristenvereine „Pravnik" in Laibaeh ••?

W von ( 1 :

m\ F r a n z IVlilcin^lii \ | |
\sjjv k. k, Landosgerlchtsrat in Laibach. ^ g

• ^ = ^xeis : SO Heller. - B

X Verlag von (2087) 10-10 B

W lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach. ft
•• * - /ivyivyiv.-'̂ .yiv.vJ)? ?A*. A* "A% . ^ :A*:A\-A^.?i$.?i??$*A*..täisz&tä

@ Lehrbuch |
I des österreichischen |
| ^ Privatrechtes = 1
T^ Horaz Krasnopolski ^SJ

£ß aus dessen Nachlass herausgegeben u. bearbeitet v. Dr. Bruno Kafka 6 )
^ ^ mit einem Geleitwort von Ludwig Mittels. ; s s

^ I. Allgemeiner Teil. — II. Sachenrecht. - III. Obligationsrecht. - ^~L
^ 0 IV. Familien recht. — V. Erbrecht. SjM

{|jß Soeben gelangte zur Ausgabe: Djl

g Krasnopolski ©

§ Oesterreich. Obligationsrecht f
J ^ broschiert K 16-80; gebunden K 1920 ' 2*L.

R ^ V Zu beziehen von : (2179) 3—3 9 J /

^ ^ lg. von Kleinmayr & kFed. Bamberg, Buch-, Jas
I K Kunst- und Musikalienliandlung in Laibach, Kongreßplatz 2. 5 ) 1

1 Zur Einsiede-Zeit: I
I I
S Henriette Davidis, Das Einmachen und 1
• Trocknen der Früchte K -40 I
I Anna Dorn's Einsiedekunst, vollständige I
• Anleitung alle Gattungen Dunstobst, Marme- •
| laden und Säfte zu bereiten K —-70 J

L (2202)17-2 Vorrätig in der Jj

I Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung 1

I lgj. Uiyr 5 fed. takn I
• in Laifeach •
| Zlong'ressplatz 3STr. 2. I

• ••• Ms i imrsw—im IM H M Ü ^ H "

Druck und Verlag von J g . v. Kleinmayr <k Fed. Bamberg.


